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bs st der hack Reerung ie hahc darum zu tun , das Terrtt¬

toi der Monarchie vor ( dem Ein Irmgen insurrektioneller Miasmen

aus dem benachbarten Komgreiche zu ss nern und der nachsichtigen

Duldung zu steuern , die königlich serbische Regierung bisher allen

Bestrebungen entgegengebracht hat , He anf serbischem Boden Jurech
Wort , Schrift und Tat gegen die Integrität der Manarchie ge

richtet waren .

Mit der von Belgrad aus geleiteten Ermordung des Frzherzeg¬

Thronfolgers ( das zur Verfügung der katserlichen Rezierung stehende

Dossier gehe über hc aufgedeekten Zusaminenhänge um die Mithilfe

der » Naradna obrana « erschöpfene le Aufschlüsser mußte he

Langmut der ku . k. Regierung den serbischen | mtrieben gezenüber

ein Ende erreichen

Die Mordtat von Sarajevo muß aber auch gleichzeitiz das Soh¬

Jaritatsgefühl der großen Monarchien erwecken , deren geinomnsames

Interesse es ist , sich gegen den Königsmor zur Wehr zu setzen , von

wo er auch komme und wen er auch zunächst treffe .

6. Konstantinopel

Den anverwahrten offiziellen Erlaß wallen Kuer Kxzellenz am

Freitag , den 24 . 1 . ML, vormittags , dem Herrn Minister des Außern

oder seinem Stellvertreter zur Kenntnis brimgen .

31

Graf Berchtold an die k. u . k. Gesandten in Bukarest , Sofia ,

Athen , Cetinje und Durazzo

Wien , den 26 , Jul ! 1074

Adresse :

ı . Graf Czernin , Bukarest , Zahl 3432 ,

Graf Tarnowski , Sea , Zahl 3433 ,
1

[

3. Herr von Szilassy , Athen , Zahl 3434 .

4. Herr Otto , Cetinje , Zahl 34353 ,

5. Herr von Löwenthal , Dürazzo , Zahl 3436

Geheim

1

Bukarest

Von Graf Czernin anı Montag , den 20, Jul mitzunchmen

Euer Exzellenz erhalten in der Anlage ( den Text eines Erlasses

an die ku . k. Vertreter bei den Signatarmächten ! , den dieselben be

auftragt sind , den betreffenden Kabinetten am Freitag , den 24 . 1 . . .

zur Kenntnis zu bringen .

1 Siche Nr . 20
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Euer Exzellenz sind ermächtigt . Seiner Majestät dem König

und dem Herrn Minister des Äußern von dem Inhalte dıeser Note

am Freitag , den 24. 1. M. , ın streng vertraulicher Weise Kenntnis

geben . |
Da ich Gelegenheit hatte , den ganzen Komplex der mit unserer

Demarche in Belgrad zusammenhängenden Fragen mit Euer Ex

zellenz mündlich Jurchzusprechen , sind Euer Exzellenz in der Lage ,

Seiner Majestät dem König auch , abgeschen von den in der Note

an die Großmächte enthaltenen erschöpfenden Dariegungen , die etwa

noch wünschenswerten Aufklärungen über die Resultate der | nter

suchung in Sarajevo und die sich für uns aus derselben ergehende

Notwendigkeit zur Verfügung zu stellen .

In Euer Exzellenz Konversation mit Seiner Majestät wäre

speziell ( ie Note der langjährigen treuen Freundschaft , die den

König mit unserem allerhöchsten Herrn verbindet , anzuschlagen

und zu betonen , daß sich die anarchistische von Serbien nach der

Monarchie getragene Bewegung direkt gegen die Dynastie und ihre

einzelnen Mitglieder richtet .

2

Sofia

‚Montag , 20. Jul ! abends durch Konstantinopler Kurler

Euer Hochgeboren erhalten in der Anlage den Text eines Er

Jasses an die k . u . k . Vertreter bei den Signatarmächten ! ‘ , den die

selben beauftragt sind , am Freitag , den 24 . 1 . M. , vormittags , den be¬

treffenden Kabinetten zur Kenntnis zu bringen .
Euer Hochgeboren sind ermächtigt , sich im Sinne dieses KEr¬

lasses der dortigen Regierung gegenüber am Freitag , den 24 . 1 . M. ,

auszusprechen und das Geeignete vorzukehren , damit auch Seine

Majestät der König entsprechend informiert werde .

Über unsere Auffassung der Situation und über die serbischer¬

seits nach der Monarchie getragene terruristische Bewegung sind

Euer Hochgeboren durch die Ihnen im Ministerium des Äußern ge¬

legentlich Ihrer letzten Anwesenheit ın Wien gewordenen Auf¬

klärungen bereits vollkommen orientiert , so daß ich den ın der

beiliegenden Staatsschrift enthaltenen Darlegungen nichts mehr

hinzuzufügen brauche .

Es wird aber nützlich sein , daß Kuer Hochgehoren in Ihren

Unterredungen mit den bulgarıschen Staatsmännern schon jetzt

darauf hinweisen , daß wir von Bulgarien ein sympathisches Ver¬
ständnis für den ernsten Schritt , zu dem wir uns in Belgrad ge¬

zwungen gesehen haben , erwarten , daß es aber im übrigen im Inter¬

esse Bulgariens liege , den etwa kommenden Ereignissen gegenüber
Ruhe und kaltes Blut zu bewahren .

|

' Siehe Nr . 24.
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3

Athen .

A

( Telegramm in Ziffern am 24. Juli früh )

Der k . u . k . Gesandte in Belgrad hat gestern , Donnerstag , den

23. 1. M. , der königlich serbischen Regierung eine Note überreicht ,

in welcher diese aufgefordert wird , eine Anzahl von Forderungen

binnen 48 Stunden anzunehmen , die wir auf Grund der Ergehnisse

der Sarajevoer Untersuchung und der Erkenntnis uns zu stellen

gezwungen sahen , daß wir der von Belgrad aus schon seit Jahren

betriebenen Aufwiegelung unserer südlichen Grenzländer ein Ende

machen mussen .

Vorsteh . ndes zu Euer Hochwohlgeboren Information und

Orientierung .

Euer Hochwohlgeboren sind auch ermächtigt , sich im Sinne dieses

Telegrammes in vertraulicher Weise dem griechischen Premier und

Herrn Streit gegenüber auszusprechen .
Text unserer informierenden Note an die Signatarmächte ist

Montag mittels Depeschenkasten an Euer Hochwohlgeboren
|

ahb¬

gegangen .
Es unterliegt keinem Anstande , daß Euer Hochwohlgeboren

dieses Schriftstück den genannten griechischen Ministern gegen

über entsprechend verwerten .

B

‚Erlaß am Montag mit Depeschenkusten :

Ich übermittle Euer Hochwohlgeboren in der Anlage die Ab¬

schrift des Erlasses an die k . u . k . Vertreter bei den Signatarmäch¬

ten ? , den dieselben beauftragt sind , am Freitag , den 24 . 1 . M. , früh ,

den betreffenden Kahinetten zur Kenntnis zu bringen .

4

Cetinze

Montag mit Depeschenkasten nach Cattaro , Ankunft ın Cattaro am Mittwoch ;

Euer Hochwohlgeboren erhalten in der Anlage den Text eines

Erlasses an die k. u. k. Vertreter bei den Signatarmächten *, den die¬

selben beauftragt sind , am Freitag , den 24 . 1. M. , den betreffenden

Kabinetten zur Kenntnis zu bringen .
Euer Hochwohlgeboren sind ermächtigt , sich ım Sinne dieses

Erlasses , Freitag , den 24 . 1. M. , Seiner Majestät dem König und dem

Herrn Minister des Äußern gegenüber auszusprechen .

Hervorheben wollen Euer Hochwohlgeboren bei Threr bezüg¬

lichen Aussprache , daß wir in der Frage des Sarajevvoer Attentats

1 Vel. B. dieser Nummer .
? Siehe Nr . 29.
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und der in ( he Monarchie getragenen aufrührerischen Bewegung
schr . wohl zwischen Montenegro und Serbien zu unterscheiden

wülßten , und dal wir erfreut seten , Montenegre las Zeugnis aus

stellen zu können , daß keinerlei Spur der verbrecherischen Tat vom

28. Juni nach Montenegro hinweise .

Wir seien daher auch überzeugt , daß Montenegro durch seine

Haltung dem in Belgrad erfolgten Schritte gegenüber eme Sol

darität mit den Tendenzen , die zu den Ereignissen vom 28. Jum
geführt haben , ablehnen werde ,

zu

A

Durazzo

Telegramm in Zitfern am 24. Juli

Der kouk . Gesandte in Belgrad hat gestern , Donnerstag den

23 . 1 . AM. der königlich serbischen Regierung eine Note überreicht ,
in weicher diese aufgefordert wird , eine Anzahl von Farderungen
binnen 48 Stunden anzunehmen , die wir auf Grund der Ervehnisse
der Sarajevoer Untersuchung und der Erkenntnis uns zu stellen ge
zwüngen sahen , laß wir der von Belgrad aus schon seit Jahren be¬
trichenen Autwiegelung unserer südlichen Grenzländer ein File
machen mussen

Vorstehendes vorläufig zu Euer Hochwohigeboren Information
und Orientierung sowie zur Regelung Ihrer Sprache Erlald nut dem
Texte der an die Signatarmächte gerichteten informierenden Nate
per LTovd unterwens ,

B

Erlat mit Lloxd am 27 hu
Ich übermittie Euer Hochwohigeboren in ( er Anlage zu Ihrer

Taformation und Orientierung sowie zur Regelung Ihrer Sprache , vom
24 . 0 M. an , die Abschrift des Erlasses an die k . u . k . Vertreter bei
Jen Siynatarmächten ! , den diese ' ben beauftragt sind , am Freitag ,
den 24 . 1 M. , früh , dem betreffenden Kabinette zur Kenntnis zu bringen .

32

Graf Berchtold an Herrn von Merey in Rom und
Grafen Szögyeny in Berlin

Wien , den 20 . Juli 191,4
Adresse : ;

1. Herr von M örey , Rom , Zahl 3437¬
2. Graf Szögvenv . , Berlin , Zahl 3438 .

I

Es muß mit der Möglichkeit gerechnet werden , daß
ıtahenische Regierung für den F

» Siehe Nr . 20

c
die königlich

all
einer kriegerischen Komplikation
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